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Komm rüber… 
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In welchen Situationen 
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leichter machen würde, 
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   Wann habe ich das letzte Mal 
   eine Einladung bekommen und 

wie habe ich mich dabei gefühlt? 
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

„Komm rüber!“ 
Lautet analog zur 
Fastenaktion der 

evangelischen 
Kirche 2024 un-
ser Titel dieser 

Ausgabe. Das klingt zunächst ziem-
lich flapsig.  

Für die großen Feste, die jetzt bei 
uns anstehen - Karfreitag, Ostern 
und Pfingsten - und für die eine 
große Veranstaltung, die unsere 
ganze Gemeinde auf Trab hält - die 
Landesgartenschau- klingt das un-
kompliziert einladend. „Komm 
rüber!“ will neugierig werden las-
sen, uns den bedeutungsschweren 
Themen von Jesu Leiden, Sterben 
und Auferstehen zu nähern und auf 
ganz persönliche Spurensuche zu 
gehen- ohne große Hürden.  

„Komm rüber!“, das sagt die eine 
Nachbarin zur anderen, beim zufäl-
ligen Treffen auf dem Balkon. 
„Komm rüber!“, ruft der Mann von 
der einen Straßenseite zur anderen 
und winkt dabei freudig überrascht 
dem ehemaligen Kollegen zu. Da 
weint eine Freundin am Telefon und 
die Zuhörende sagt spontan und 
aus dem Bauch heraus: „Komm 
rüber!“ 

Genauso offen mag christlicher 
Glaube und Gemeinde sein.  

Unfassbar zahlreiche Arbeitsstun-
den haben unsere kirchlichen Pro-
jektleiter eingesetzt, um ein facet-
tenreiches, buntes Programm für die 
Landesgartenschau zu kreieren. 
Deshalb werden wir auch mit einer 
detailliert ausgestalteten Einladung 
werben. Und trotzdem braucht es 
das spontane „Komm rüber!“. 

 „Komm rüber!“- das hat mit Zufall, 
mit einer Überraschung zu tun. Je 
mehr Spontanität und Bauchgefühl 
desto besser…  

Das passt wunderbar zu Karfreitag, 
Ostern und Pfingsten. Vielleicht 
mögen Sie die großen Feste wieder 
mal von einer neuen Seite entde-
cken… Hinter all dem, was wir zu 
wissen scheinen, verbirgt sich, je 
nach aktueller Lebenssituation, oft 
ein neuer Horizont.  
Hier wie bei all den Veranstaltun-
gen auf der Landesgartenschau wird 
immer viel davon abhängen, ob wir 
uns überraschen lassen wollen. Ob 
wir den Zufall nutzen…  spontan… 
aus dem Bauch heraus auf andere 
zugehen… oder mit Pfingsten ge-
sprochen… ob der Geist wehen 
darf, wo er will. 

Eine gesegnete ereignisreiche Zeit, 
die uns neu miteinander verbindet, 
sie wünsche ich uns allen! 

Ihre Pfarrerin Ute Heubeck 



Komm rüber  

4 

Zusammen wachsen, blühen, glauben

Ein neuer See, Wald und Wiesen, 
Wildnis und Garten – und natürlich 
Blumen und Blüten, Natur und Kul-
tur, Information und Vergnügen: 
Das alles und noch mehr gibt es ab 
15. Mai in Kirchheim zu sehen und 
zu erleben, bei der ersten bayeri-
schen Landesgartenschau im 
Münchner Raum. Nicht nur für Na-
turverbundene, Gartenliebhaber 
und Umweltbewusste lohnt der Be-
such. Alles Wissenswerte und je-
weils Aktuelle dazu finden Sie im 
Internet unter https://kirch-
heim2024.de . 

Auch der Evangelisch-Lutherische 
Dekanatsbezirk München und die 
Erzdiözese München und Freising 
beteiligen sich an der Landesgarten-
schau: Eine gute Möglichkeit zu un-
gezwungenem Kontakt mit Kirche, 
ihren Inhalten und Angeboten, ihrer 
Lebensnähe und Vielfalt. Die leben-
dige Ökumene vor Ort ist dafür eine 
hervorragende Basis.  

Das offizielle Motto der Landesgar-
tenschau "Zusammen wachsen" 
enthält aus Sicht des Glaubens 
wichtige Aspekte: Unseren Um-
gang mit der Schöpfung, Frieden, 
gutes Zusammenleben in Verschie-
denheit, Segen, Partnerschaft, Ge-
rechtigkeit, Helfen und Teilen. Für 

den kirchlichen Beitrag gilt das 
Motto:  

 
Beim Rundgang durchs Gelände 
findet sich in jeder Sphäre eine Spur 
zum „Holy Garden“ (dt.: Heiliger 
Garten), dem kirchlichen Treff-
punkt und Veranstaltungsort in der 
Sphäre „Garten“. Er ist eigentlich 
mehr Ereignis als Ort: Durch An-
pflanzung von Wildblumen, Gras 
und Kräutern entsteht im Grundriss 
einer Basilika ein Raum zur Begeg-
nung, zum Innehalten und Nach-
denken, in jeder Hinsicht zum Him-
mel hin offen. Dort finden sich Ar-
beiten der Gegenwartskunst, die auf 
originelle und anregende Weise zu-
gleich den Zusammenhang zwi-
schen Mensch und Schöpfung und 
die Widersprüche zwischen Natur 
und Mensch, Glauben und Realität  
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darstellen. Dazu wird es regelmäßig 

Führungen geben.  

Zum Kirchenprogramm gehören 

sonntäglich um 11 Uhr ökumenisch 

offene Gottesdienste (meist) im 

Parkpavillon, täglich der Paradies-

gartensegen um 18 Uhr, Andachten 

und Meditationen, gemeinsames 

Singen und Konzerte, Impulse und 

Gesprächsrunden zu Umwelt- und 

geistlichen Themen auf der „grünen 

Couch“, Friedensgebete, Mitmach-

aktionen, seelsorgerliche Ge-

sprächsangebote, ein Kinderpro-

gramm an Wochenenden, Spazier-

gänge mit Prominenten und anderes 

- und immer wieder Musik. Höhe-

punkte sind u.a. die Eröffnung am 

15. Mai, ein Tauffest am 22.Juni, 

der Tag der Posaunenchöre am 23. 

Juni, „Deutschland singt!“ am 03. 

Oktober. Und es kommen noch 

mehr.  

In der unmittelbar angrenzenden 

Cantate-Kirche wird es parallel 

Ausstellungen und Konzerte geben; 

ggf. bietet sie auch bei schlechtem 

Wetter eine Ausweichmöglichkeit.  

Das laufend aktualisierte Programm 

sowie Informationen dazu, Bilder, 

Tipps und Eindrücke zur Landes-

gartenschau finden Sie ab Mitte 

Februar auf der bereits aktiven 

Homepage http://landesgarten-

schau-kirche.de . 
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Ein Besuch lohnt. Auch für Ge-
meindegruppen. Fragen dazu beant-
wortet Ihnen gerne der evangelische 
Landesgartenschau-Beauftragte 
Volker Herbert per E-mail lgs2024-
evang@elkb.de . 

Auch das Mitmachen lohnt! Kirche 
auf der Landesgartenschau 2024 
will und wird eine gute Gastgeberin 
sein. Dafür suchen wir Menschen, 
die ab und zu ehrenamtlich unsere 
Gäste bei unserem „Holy Garden“ 
willkommen heißen, unseren Ange-
boten ein freundliches Gesicht ge-
ben, das jeweils Nötige erkennen 

und tun und etwas Einmaliges wie 
eine Landesgartenschau als Betei-
ligte erleben möchten. Dafür ist je-
weils der Eintritt frei. Im April 2024 
werden Sie von uns auf Ihre Mitar-
beit gut vorbereitet und vom ersten 
bis letzten Tag - den 6. Oktober - 
persönlich begleitet. 

Einen Anmeldebogen dazu finden 
Sie auf unserer Homepage 
http://landesgartenschau-kirche.de . 

Auf Wiedersehen in Kirchheim!  

Volker Herbert 
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Offene Türen während der Landesgartenschau
Über 700 Veranstaltungen werden 
es von Seiten der Kirchen auf der 
Landesgartenschau. Unsere Pro-
jektleiter Volker Herbert auf evan-
gelischer Seite und Andrea Strick-
mann auf katholischer Seite haben 
dafür gesorgt, dass ein kunterbun-
tes, anspruchsvolles Programm auf 
der Landesgartenschau stattfindet. 
Nicht nur auf unserem kirchlichen 
Gelände, dem Holy Garden, son-
dern auf den ganz verschiedenen 
Bühnen.  

Allen ehrenamtlichen Helfer*in-
nen wird das Programm am 13. 
und 19. März um 19.30 Uhr in 
Cantate vorgestellt. 

Doch auch die Türen von Cantate 
bleiben während der Gartenschau 
offen. Neben den üblichen Veran-
staltungen finden besondere statt: 
Konzerte und durchgehend 
Kunstaustellungen -hiesiger und 
auswärtiger Künstlerinnen und 
Künstler. Die hiesigen kennen Sie: 
Stefanie Dittmer, Bri Güntner, Do-
rit Winzens-Bredernitz. Auch unse-
ren Chorleiter Gerhard Jacobs darf 
ich hier einreihen. Er kommt mit ei-
ner Fotoausstellung. Die auswärti-
gen werden wir kennenlernen. Jede 
Ausstellung wird mit einer Vernis-
sage beginnen. Wir feiern Kunst-
gottesdienste und Finissagen. 

Wir werden allerhand Einzelgäste 
und Gruppen beherbergen und 
möchten uns wie immer herzlich 
und offen präsentieren. Für jede 
Mithilfe sind wir dankbar!! 

Für alle in irgendeiner Form Mit-
wirkenden gibt es Stammtische, ein 
Halbzeitfest und ein Abschlussfest.  

Da jeden Sonntag auf der Landes-
gartenschau ein besonderer Gottes-
dienst um 11.00 Uhr stattfindet, ver-
legen wir während dieser Zeit un-
sere Gottesdienste in Cantate auf 
9.30 Uhr. (Ausgenommen Cantate 
am Abend am letzten Sonntag im 
Monat, der bleibt um 18.00 Uhr) 

Pfarrerin Ute Heubeck 
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Fasten für die Tafel – Solidarität vor Ort  
Mehl, Öl, Nudeln sind für uns Grundnahrungsmittel, die immer da sind. Bei 
Menschen mit geringem Einkommen ist das anders. Für uns sind die 40 Tage 
vor Ostern eine wichtige Zeit der Vorbereitung auf das große Fest. 

Neue Wege gehen, Altes zurücklassen, 
Neues entdecken, Wandeln, das sind 
wichtige Punkte in den 40 Tagen Fas-
tenzeit. Auch Jesus zog sich zurück und 
fastete 40 Tage. In dieser Tradition steht 
unsere Fastenzeit vom Aschermittwoch 
bis Ostern. (Die Sonntage als kleine Os-
terfeste zählen nicht!) 

Der Verzicht auf Alkohol, Fleisch, Zi-
garetten, Schokolade, PC-Spiele oder auch mehr Bewegung … sollen helfen, 
sich auf das wesentliche zu konzentrieren. Ein „Weniger“ schenkt oft mehr 
Sensibilität für den eigenen Körper, die Mitmenschen und öffnet ein wenig 
den Himmel. 

Viele Fastende teilen in dieser Zeit Geld, Zeit, Aufmerksamkeit und manches 
andere mit ihren Mitmenschen und kümmern sich verstärkt um Menschen in 
Not. 

Die Tafel Kirchheim bittet um Spenden: Haltbare Lebensmittel ÖL, MEHL, 
NUDELN, REIS, TEE, KEKSE, MARMELADE, RIEGEL können Sie 
bis zum 17.3.2024 in die Kisten in unserer Kirche legen.  

Am 18.3.24 endet die Aktion und die Lebensmittel werden von der Tafel 
Kirchheim abgeholt und verteilt.                                               Karin Siebald  

Frühjahrssammlung der Diakonie 
Die Diakonie Bayern will mit ihrer diesjährigen Frühjahrssammlung die So-
ziale Schuldner- und Insolvenzberatung als Aufgabe der Sozialen Arbeit un-
terstützen. Tragen auch Sie mit Ihrer Spende dazu bei, dass das ganzheitliche 
Beratungsangebot Menschen, die ver- oder überschuldet bzw. von Über-
schuldung bedroht sind, in ihrer Not geholfen wird. Für Ihr Spenden unter 

Diakonisches Werk Bayern IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort Frühjahrssammlung 24. Wir danken Ihnen schon jetzt vielmals. 
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„Komm rüber…“ und lausche der Musik in Cantate 

A-cappella-Konzert 

Am Samstag, den 9. März um 19 Uhr singt das a-cappella-Ensemble 
“Cantiqua Haidhausen” unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor An-
dreas Hantke ein Passionskonzert in der Cantate-Kirche.  

Die achtköpfige Gesangsgruppe besteht aus Mitgliedern des “Kantaten-
chors München” und musiziert in ihrem neuen Programm “Die mit Tränen 
säen” Chorwerke von Lasso, Palestrina, Schütz, Byrd, Tallis u.a.  

Das Konzert dauert etwa eine Stunde, der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.  

Schubertmesse im Gottesdienst 

Zusammen mit der Chorgemeinschaft Vaterstetten und begleitet von So-
listen und Musikern wird unser Chor der Cantate-Kirche am Sonntag, 14. 
April um 10.30 Uhr, die Schubert Messe in der Cantate-Kirche zur Auf-
führung bringen. Leitung: Gerhard Jacobs.  
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Karwoche und Osterfest 

Ökumenische Palmprozession und Familiengottesdienst 

Am Palmsonntag feiern wir den Einzug Jesu in Jerusalem. Wie ein König ist 
Jesus mit Palmzweigen begrüßt worden. Viele Menschen waren auf den Bei-
nen. Unsere katholische Schwestergemeinde praktiziert deshalb eine Palm-
prozession mit Familiengottesdienst. Eine schöne Tradition, der wir uns in 
diesem Jahr einmal anschließen wollen. Gemeinsam beginnen wir die Pro-
zession um 10.30 Uhr an der Ulrichskapelle und ziehen nach Sankt Peter. 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Prozession. Der Familiengottesdienst be-
ginnt dann um 11.00 Uhr. Darin fragen wir uns: Was haben sich die Men-
schen damals von einem König erwartet? Welche Vorstellungen haben wir 
von einem König? Wie bricht Jesus dieses Bild auf? Gibt es auch sonst in 
unserem Leben festgefahrene Vorstellungen, die Weite vertragen könnten? 

Tischabendmahl 

An Gründonnerstag spüren wir dem letzten 
Abend Jesu nach mit den typischen Speisen 
des Passahmahles und gemeinsamen Abend-
mahl. Wir beginnen um 19.00 Uhr im großen 
Saal des Cantate-Zentrums. Damit wir den 
Abend gut planen können, bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis Dienstag, 26. März. (per Tel: 
089/ 903 81 33 oder E-Mail: pfarramt.kirch-
heim@elkb.de)  

Jesu Todestag 

Am Karfreitag feiern wir um 10.30 Uhr einen klassischen Gottesdienst mit 
Abendmahl. Wir bedenken das unschuldige Sterben Jesu, denken an die vie-
len Opfer von Gewalt. Kirchenmusikdirektor Georg Ziethe wird dem Anlass 
gemäß auf der Orgel spielen bis sie am Ende schweigt und wir ohne Nach-
spiel und Glocken ausziehen. Erst am Ostermorgen werden Glocken und Or-
gel wieder erklingen. 

Zur Sterbestunde Jesu um 15.00 Uhr hören wir kleine meditative Einheiten- 
gelesen von Pfarrerin Ute Heubeck und Waltraud Lederer. Dazwischen spielt 
Anke Meurer mit ihrer Querflöte.
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Ostern – wir feiern unser großes Hoffnungsfest 

Jesus ging den Weg von der Dunkelheit ins Licht, vom Tod ins Leben. Seine 
Auferstehung bringt uns die Hoffnung, dass uns allen dieser Weg offensteht. 
Unsere Prädikantin Katrin Arnold und ein Team laden in der Osternacht am 
Ostersonntag ein, diesen Auferstehungs- und Hoffnungsweg nachzugehen. 
Wir beginnen den Gottesdienst um 5.30 Uhr am Osterfeuer im Freien. Mit 
Taizé-Gesängen ziehen wir in die dunkle Kirche ein, bis die Freudenbot-
schaft erklingt, die Osterkerze feierlich hereingetragen wird und das Dunkle 
dem Licht weicht.  

Im Anschluss laden wir zu einem Osterfrühstück in den großen Saal der 
Cantate- Kirche ein. 

Um 10.30 Uhr feiern wir einen Osterfestgottesdienst mit Abendmahl. Der 
Chor der Cantate-Kirche unter der Leitung von Gerhard Jacobs trägt zum 
Festjubel bei. Der Tod hat nicht das letzte Wort! 

Am Ostermontag laden wir alle Generationen um 

11.00 Uhr zur Mini-Maxikirche ein mit anschließendem Ostereiersuchen 
im Pfarrgarten. Die Cantate-Band spielt für uns. 

Traditionell machen wir uns am Ostermontag Nachmittag um 14.30 Uhr 
wieder auf den Weg - wie die beiden Emmausjünger damals. Sie wollten 
nach Jesu Tod wieder in ihre Heimat Emmaus zurückgehen. Dass die Ge-
schichte mit Jesus noch nicht vorbei sein könnte, daran konnten sie nicht 
glauben, obwohl die Frauen längst von Jesu Auferstehung berichtet hatten. 
Doch in der Weggemeinschaft verändert sich viel… Mal sehen, was sich in 
uns bewegt auf dem Stationenweg von Cantate bis Sankt Andreas, unse-
rem Emmausgang.  

Die Einkehr gehörte für die Emmausjünger wie auch für uns dazu. Die Ge-
meindereferentin Brigitte Engstler erwartet uns mit der Jugend zum Ab-
schluss zum Kaffeetrinken im Saal von Sankt Andreas. 

Pfarrerin Ute Heubeck 
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Kirchenvorstandswahl 2024 
Am 20. Oktober 2024 wählen die knapp 2 Millionen wahlberechtigten Mit-
glieder der rund 1500 Kirchengemeinden unserer Bayerischen Landeskirche 
ihre Leitungsgremien: den Kirchenvorstand. 

Doch bevor alle stimmberechtigten Mitglieder der Cantate-Kirche wählen 
können, brauchen wir Kandidaten und Kandidatinnen, die mitgestalten, die 
netzwerken, die etwas verändern wollen, die sich für Mitmenschen, für Gott 
und die Welt einsetzen und neue Wege gehen wollen. Wir brauchen Kandi-
dierende, die unser vielfältig buntes Gemeindeleben mit den Schwesterge-
meinden in der Kommune und in der Region weiterentwickeln. 

Wundern Sie sich nicht, wenn Sie in den kommenden Wochen von Mitglie-
dern des Vertrauensausschusses (VA - er ist für die Vorbereitung und Durch-
führung der Wahl zuständig) auf eine Kandidatur angesprochen werden. 
Wenn Sie Lust haben, ihre Cantate-Gemeinde mitzugestalten, wenn Ihnen 
ganz konkret Gebäudemanagement, Finanzen, Umweltthemen, Vernetzung 
in der Region und Spiritualität am Herzen liegen, dann wenden Sie sich an 
Mitglieder des VA. Diese informieren Sie gerne über die Arbeitsbereiche im 
Kirchenvorstand.  

Kandidieren kann, wer Gemeindemitglied ist und zu Beginn der Amtszeit am 
1. Dezember 2024 das 18. Lebensjahr vollendet hat. 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, dass auch das künftige leitende Gre-
mium der Cantate-Kirche acht gewählte und zwei berufene Mitglieder sowie 
acht Ersatzleute haben soll. Somit werden wenigstens 16 Kandidierende ge-
sucht.  

Dem VA gehören Pfarrerin Ute Heubeck, die Vertrauensleute Elke Lichten-
ecker-Hub und Thomas Langschwert sowie die vom Kirchenvorstand ge-
wählten KV- und Gemeindemitglieder Christian Knüppel (KV), Stefanie 
Dittmer, Marina Eichenberg und Günter Schindler an. 

Infos über Kandidatur und Wahl finden Sie unter: www.stimmfürkirche.de 

Gestalten Sie mit, übernehmen Sie Verantwortung in der Leitung Ihrer Can-
tate-Gemeinde. Komm rüber: Kandidier für Kirche – stimm für Kirche! 
Elke Lichtenecker-Hub, Vertrauensfrau
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Unsere Nachbargemeinden laden ein 
Die Ev. Kirchengemeinde Ismaning-Unterföhring lädt zu zwei interessanten Ver-
anstaltungen in der Gabrielkirche, Ismaning, ein:  

Frühstück für Frauen am Samstag, den 13.4.24 um 09:30 Uhr im Gemeindesaal. 
Zum Frühstück für Frauen sind alle Frauen – gleich, ob jung oder alt - eingeladen 
Neben einem guten Frühstück, gibt es Zeit zum Austausch und einige Anregungen 
die Welt neu zu betrachten. Anmeldung unter: sandra@fam-bauer-online.de oder 
0163 47 18 889. 

Männerabend mit Vortrag am Freitag, den 12.4.24 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus Dr. Schmitt-Str. 10. Gernot Riegert wird einen Vortrag zum Thema „Jakobs-

weg -Der Weg ist das Ziel“ halten. Der Vortrag versucht, Antworten zu vielen Fra-
gen um den Jakobsweg zu geben. 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer von Dreieinigkeit, Immanuel-Nazareth und Vater-
unser laden am 24.4.24 von 12.00 bis 20.00 Uhr in die Bogenhausener Dreieinig-
keitskirche, Merzstr.7, ein zu einem  

SEGEN FÜR ALLE – EINFACH HEIRATEN. 

Ihre Liebe feiern: Festlich, fröhlich und mit Gottes Segen heiraten. Stressfrei ohne 
großes Tamtam. Sie stehen im Mittelpunkt, begleitet von Menschen, die Sie mit-
bringen. Vielleicht haben Sie Ihre kirchliche Hochzeit aus verschiedenen Gründen 
immer wieder aufschieben müssen. Jetzt haben Sie die Gelegenheit dazu – völlig 
unkompliziert! Sie können sich vorher für einen gewissen Zeitraum an diesem Tag 
anmelden oder sogar spontan vorbeikommen. Auch wenn Sie einfach nur einen Se-
gen wünschen, weil er für Sie als Paar wichtig ist oder weil Sie nicht evangelisch 
seid, sind Sie willkommen. Alle Infos auf der Webseite: www.immanuel-nazareth-
kirche.de. 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Feldkirchen Aschheim lädt zu zwei Gottes-
diensten mit Carina Becher am 10.3.24 in der Segenskirche Aschheim und am 
17.3.24 in der Ev. Kirche Feldkirchen zum Thema „Alles, was ihr tut, geschehe in 

Liebe“ ein. Carina Becher hat die Jahreslosung vertont und wird weitere eigene Lie-
der zum Thema vorstellen. Musik ist ihre Passion, die Malerei ist ihre Leidenschaft. 
Carina Becher hat so viel zu geben: Musik, Kunst, Tiefgang. 

Am Sonntag, den 28.4.24, 10.30 Uhr, predigt Michael Götz, Generalsekretär des 
CVJM Bayern (Nürnberg) im Gottesdienst in Aschheim zu dem Thema: „Wort-

transport - Auf dass alle eins seien“. Und um 15 Uhr sind Sie ein zu einem beson-
deren, berührenden und aktuellen Thema eingeladen: "Israel - Terror im Heiligen 

Land" – Bericht und Diskussion. Herr Götz war persönlich Zeuge des Laubhüt-
tenfestes im Oktober 2023 und der ersten Woche des Krieges in Israel und gibt 
Einblicke aus seiner privaten Perspektive als Besucher und was ihn seitdem be-
wegt und welche Herausforderungen ihn seitdem beschäftigen. 
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Cantate-Senioren 

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 

9. April 2024 – 14.30 Uhr 

Besuchen Sie mit uns unsere katholische Nachbargemeinde St. Peter. Pfarrer 
Werner Kienle erläutert uns die Besonderheiten dieses modernen 
Kirchenbaus des Architekten Freiherr von Branka. Im Anschluss feiern wir 
gemeinsam mit den Senioren von St. Peter und St. Andreas einen 
ökumenischen Seniorennachmittag. Treffpunkt 14.30 Uhr vor St. Peter, 
bei Bedarf Fahrdienst ab Cantate-Kirche um 14.15 Uhr.  

Bitte melden Sie sich an bei Lieselotte Pöhlmann Tel. 9031169. 

7. Mai 2024 

Wie können wir uns unser Leben im Alltag erleichtern? Das 
„Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen“ informiert uns über viele 
kleine und große Hilfsmittel, von Arbeitshilfen für die Küche bis zu 
bedarfsgerechten Badezimmerausstattungen. Anfahrt mit MVV Bus 263 ab 
Heimstetten-Nord (Abfahrt 13.11 Uhr) über Kirchheim bis Haltestelle „Am 
Messesee“. Der Unkostenbeitrag für Kaffee und Kuchen im Kompetenz-
zentrum beträgt EUR 9,--. Fahrkosten werden separat abgerechnet. Weitere 
Informationen und Anmeldung bei Armin Hub Tel. 9038670. 

4. Juni 2024 – 14.00 Uhr 

Volker Herbert, der evangelische Projektleiter für die Landesgartenschau, 
führt uns durch das Gelände und wird uns besonders über die Beiträge der 
Kirchen im Holy Garden informieren. Treffpunkt am Parkplatz vor der 
Cantate-Kirche. Bei Bedarf kümmern wir uns um den Kauf von Tageskarten 
– bitte informieren Sie uns. Im Anschluss an die Führung wollen wir uns im 
Gemeindezentrum der Cantate-Kirche zu Kaffee und Kuchen 
zusammensetzen. Bitte melden Sie sich an bei Armin Hub Tel. 9038670. 

Vorankündigung Cantate-Senioren 

2.Juli 2024 – Sommerfest der Cantate-Senioren                                                                                                                     

3. September 2024 – Ein Film- oder Rätselnachmittag 

Ende September 2024 – Die Senioren besuchen die Oide Wiesn
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Cantate-Kultur unterwegs 

„1. August 2024 – Ein Tag in Freising“ Nach einer Stadtführung und der 
Besichtigung verschiedener historischer Räume auf dem Domberg und des 
Doms führt uns Frau Dr. Beatrice Trost durch die Bayerische Landes-
ausstellung:  

„Tassilo, Korbinian und der Bär – Bayern im frühen Mittelalter“. 

Haus für Kinder „Am Schlehenring“ 
 
Wir merken es alle – der Frühling kommt! Die ersten Schneeglöckchen und 
Krokusse schauen aus der Erde und auch die Kinder aus unserem Haus für 
Kinder „Am Schlehenring“ genießen die ersten Sonnenstrahlen im Garten. 
Es wird fleißig im Sandkasten gebacken – die Mitarbeiterinnen werden mit 
Matsch-Schokokuchen verwöhnt und bekommen Cappuccino mit Sahne – 
wer kann dazu schon nein sagen? Es geht fröhlich und turbulent zu im Garten 
– und auch die Hochbeete werden 
für die kommende Saison vorberei-
tet. Wir wollen wieder Tomaten an-
pflanzen und Kürbisse – da können 
die Kinder das Wachstum sehen und 
die Ernte einfahren – darauf freuen 
wir uns. Und auch auf die Landes-
gartenschau, deren Fortschritt ja gut 
sichtbar ist. Auch wir werden hier 
aktiv dabei sein – mal mit der Can-
tate Kirche, mal gemeinsam mit den 
anderen Kitas in Kirchheim am Tag 
der Kindergärten – und sicherlich 
auch mit unseren Kindern – wenn 
wir unseren Heimatort neu entde-
cken. Darauf freuen wir uns und bli-
cken gespannt auf den Frühling.  

Martina Eichenberg
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Dank für Ihre Spenden und die TALENTE-Box

Im Advent 2023 konnten wir uns 
über zahlreiche Spenden für unsere 
Gemeinde, unser Projekt "Cantate 
2024 - wachsen, aufblühen, Früchte 
tragen" und unsere Partnerge-
meinde in Igongolo freuen. Allen 
Unterstützer*innen möchten wir auf 
diesem Wege nochmals unseren 
herzlichen Dank für Ihre Gaben 
aussprechen. 

Neben diesen finanziellen Zuwen-
dungen, die ein wichtiger Baustein 
dafür sind, ein spirituell und kultu-
rell blühendes Gemeindeleben auf-
recht erhalten zu können, freuen wir 
uns auch weiterhin sehr über jede 
und jeden von Ihnen, die die Arbeit 
in unserer Gemeinde mit Rat und 
Tat aktiv unterstützen. 

Sehr herzlich möchten wir uns da-
her bei allen bedanken, die bei un-
serem Projekt TALENTE-Box be-
reits mitmachen und ihre kleinen 

und großen Talente zur Verfügung 
stellen. Jeder von Ihnen, der eben-
falls Zeit und Lust hat sich – in zeit-
lich selbst bestimmtem Rahmen – 
einzubringen, ist herzlich eingela-
den, sich in der TALENTE-Liste im 
Foyer des Gemeindezentrums oder 
unter www.cantate-kirche.de/talen-
tebox einzutragen. 

 

 

 

Einen besonderen Dank für diese 
tolle Aktion möchten wir Stefanie 
Dittmer und Susanne Eckert aus-
sprechen, die die TALENTEBOX 
auf den Weg gebracht haben und sie 
seit nunmehr einem Jahr engagiert 
betreuen. 

Christian Knüppel 



Aus unserem Gemeindeleben  

18 

Jugend in Cantate 

Neues aus unserem Konfikurs: 

Schon wieder neigt sich ein Kurs dem Ende zu. Bei unseren beiden letzten 
Treffen war das spürbar. Die Konfis wählten ihre Konfisprüche aus und ge-
stalteten sie für einen Konfibaum in unserem Kirchgarten. Dort sollen sie 
nach der Konfirmation hängen. Lebensmottos…, Wegweiser…, Ansporn… 
unserer 23 Konfirmanden*innen. Wer Lust hat, kann sich davon gerne inspi-
rieren lassen.  

Am 04. Mai finden dann die Konfirmationen statt. Konfirmiert werden: 

Mia      Fabian            Leni             Tobias          Leas                 

     Valentin              Ronja                 Niclas                          Paul  

Amelie         Lennart         Valentin          Marlene         Kaja           Emma 

             Maximilian           ANTHEA                     Phillip       Julia               

Lola         Emily                           Maja                               Felix 

Jetzt freuen wir uns aber erst einmal noch auf einen Ausflug nach Nürnberg 
mit historischer Stadtführung, einer Übernachtung in der Cantate-Kirche und 
einer weiteren Konfifreizeit im April. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die den Konfikurs ganz kontinuierlich beglei-
tet und mitgestaltet haben: Ute Mätzig, Christoph Mück sowie Tim 
Bierlmaier, Elias Graser und Marlon Maiberger. 

Herzliche Einladung zum Vorstellungsgottesdienst am 17. März 2024 um 
10.30 Uhr in die Cantate-Kirche.  
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Hier die tollen Angebote zu Freizeiten 
für unsere Kinder und Jugendlichen 

geplant von Marius Olschewski und dem gemeinsamen Jugendausschuss der 
Gemeinden in Feldkirchen, Aschheim und Kirchheim: 
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Einweihung des Sternenkindergrabes 

am 20.03.2024, 15.00 Uhr 

Eine Frau erzählt: „Als mein Mann und ich meiner Mutter voller Freude ver-
kündeten, dass sie Großmutter wird, verzog sie erst einmal keine 
Miene…Wie lange bist du schwanger? -…-So etwa sechs Wochen. -…- 
Dann behaltet die Nachricht noch für euch. Da ist noch nichts sicher. Ich 
spreche aus Erfahrung-…- Kein Wort hatte meine Mutter bisher darüber ver-
loren, dass sie eine Fehlgeburt hatte, dass ich eigentlich eine Schwester oder 
einen Bruder hätte haben sollen-…-Ich habe von meiner Schwangerschaft 
trotzdem allen erzählt, die mir nahestehen im Vertrauen darauf: Sie freuen 
sich mit mir und gegeben Falls werden sie mit mir trauern-...-“  

Ein Kind zu verlieren gehört zum Schwersten, was Müttern und Vätern ab-
verlangt werden kann. Noch schwerer wird der Umgang mit dieser Situation, 
wenn das Leid nicht geteilt werden kann, sondern mit einem Mantel des 
Schweigens zugedeckt wird. Das geschieht häufig bei Fehlgeburten. 

Ein Sternenkindergrab für Kinder, die während der Schwangerschaft, bei der 
Geburt oder kurz nach der Geburt sterben, mag Eltern einen Ort schenken, 
würdevoll Abschied zu nehmen. Einen Ort für die persönliche Trauer und 
des Gedenkens zu haben. Der Künstler Roman Hummitzsch hat unsere Grab-
stätte gestaltet. Sie finden sie nahe der Urnenwand am Heimstettner Friedhof. 
Initiiert und finanziert ist dieser besondere Ort von unserer politischen Ge-
meinde, unserem Hospizverein und großzügigen Spendern. 

Pfarrer Werner Kienle und Pfarrerin Ute Heubeck werden ihn einweihen- 
zeichenhaft am Frühlingsanfang. Denn nichts ist verloren. Wir vertrauen da-
rauf, dass jedes irdische Leben bei Gott geborgen ist und in ihm Heimat fin-
det. 

„Eure Namen sind im Himmel geschrieben.“ Lukas 10,20 

Musikalisch gestaltet die Einweihung Stefanie Dittmer mit ihrem Saxophon 
und Kirsten Reif-Twieg mit ihrer Gitarre. Herzliche Einladung dazu! 

Pfarrerin Ute Heubeck 
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Sternenkindergrab auf dem Friedhof in Heimstetten 
 

 

WIR TRAUERN UM 

Waltraud Repenn 88 Jahre 03.01.2024 
Manfred Feder 87 Jahre 10.01.2024 
Gertrud Fahry 98 Jahre 12.01.2024 
Christa Blachmann 82 Jahre 29.01.2024 
Dietlinde Gammel 83 Jahre 30.01.2024 
Monika Westenhuber 77 Jahre 05.02.2024 
Eleonore Heszheimer 100 Jahre 14.02.2024 

am Ostfriedhof 
München 

„Auch bis in euer Alter bin ich derselbe, und ich will euch  
tragen, bis ihr grau werdet. Ich habe es getan, ich will heben 

und tragen und erretten.“ 

Jesaja 46,4 
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Kurz notiert 

Aktiv gegen Missbrauch und sexualisierte Gewalt 

das hat sich die EKD seit Jahren zum Ziel gesetzt. In den Landeskirchen gibt 
es Fachstellen für den Umgang mit sexualisierter Gewalt. Kirchliche Einrich-
tungen sowie die Kirchengemeinden sind verpflichtet, Schutzkonzepte zu 
entwickeln. Der Kirchenvorstand hat sich mit den Vorgaben und auch mit 
der von der EKD in Auftrag gegebenen ForuM-Studie (Forschung zur Auf-
arbeitung sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der 
Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland) intensiv befasst. Er hat 
Leitlinien für die Cantate-Gemeinde formuliert. Diese sind auf der Home-
page nachzulesen. Nun stehen noch die Weiterarbeit am Verhaltenskodex für 
Mitarbeitende an sowie die Erarbeitung eines Schutzkonzeptes.  

Elke Lichtenecker-Hub, Vertrauensfrau

 

Vom 18.-22. März absolvieren drei ehemalige Konfirmanden ihr 
Sozialpraktikum in unserer Kirchengemeinde. Sie bekommen 
Einblick in Gemeindearbeit und Religionsunterricht. Wir wün-
schen ihnen viel Freude dabei. 

 
Bücherflohmarkt in der Evang. Kirche Feldkirchen zugunsten 
unserer Partnergemeinde Igongolo in Tansania. 
Abgabe: Freitag, 15.03. von 15 bis 18 Uhr  
Verkauf: Samstag, 16.03. von 14 bis 17 Uhr und  
Sonntag,17.03. von 11 bis 13 Uhr  

 

Am 24.04. ab 18.30 Uhr lädt der Partnerschaftskreis Igongolo alle 
Unterstützer*innen und Interessierten zum Igongolo-Dankessen 
ins Gemeindezentrum. Herr Werwigk, Schatzmeister der Partner-
schaftskreise im Münchner Osten, berichtet u.a. auch von seinem 
Besuch in unserer Partnergemeinde. Herzliche Einladung! 

 

Ausgediente Mobiltelefone können im Pfarramt (Briefkasten) ab-
gegeben werden. Sie werden in Deutschland recycelt. Erlöse ge-
hen an Umweltprojekte in El Salvador und Liberia und an „Eine-
Welt-Kitas“ in Bayern. 

 

Beachten Sie bitte unsere Homepage: cantate-kirche.de. Hier er-
fahren Sie mehr über regelmäßige Veranstaltungen und bleiben 
immer aktuell. 
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Passion und Ostern in Cantate 
Samstag, 09.03. 19.00 Uhr Passions-a-capella-Konzert „Cantiqua 

Haidhausen“ 

Sonntag, 10.03. 10.30 Uhr 
                           11.45 Uhr 

Gottesdienst 
Mini-Maxikirche 

Mittwoch, 13.03. 11.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet St. Peter 

Sonntag, 17.03. 10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden 

Sonntag, 24.03. 10.30 Uhr 
Palmsonntag 

Ökum. Familiengottesdienst mit Palm-
prozession (Beginn: 10.30 Uhr bei der 
Ulrichskapelle, 11.00 Uhr St. Peter) 

Mittwoch, 27.03. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in Cantate 

Donnerstag, 28.03. 19.00 Uhr 
Gründonnerstag 

Tischabendmahl im großen Saal 

Freitag, 29.03. 10.30 Uhr 
Karfreitag       15.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Andacht zur Sterbestunde 

Sonntag, 31.03. 05.30 Uhr 
Ostersonntag 
                           10.30 Uhr 

Osternacht mit Abendmahl und an-
schließendem Osterfrühstück 
Gottesdienst mit Abendmahl und Chor 

Montag, 01.04. 11.00 Uhr 
Ostermontag    14.30 Uhr 

Mini-Maxikirche mit Ostereiersuchen 
Ökumenischer Emmausgang 

Sonntag, 07.04. 10.30 Uhr 
                           19.00 Uhr 

Gottesdienst 
Taizé-Gebet in St. Peter 

Mittwoch, 10.04. 11.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet St. Peter 

Sonntag, 14.04. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und gesun-
gener Messe mit dem Chor der Cantate-
Kirche 

Sonntag, 21.04. 10.30 Uhr Go2 Gottesdienst 

Mittwoch, 24.04. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

Sonntag, 28.04. 18.00 Uhr Cantate am Abend mit Herrn Schob und 
seiner Ukulele 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Cantate - Kirche 
Martin-Luther-Straße 7  
85551 Kirchheim 
089-9 03 81 33 
Fax 089-90 53 95 68 
Pfarramt.Kirchheim@elkb.de 
www.cantate-kirche.de 
Pfarramtssekretärin: 
Bärbel Sperber 
Bürozeiten: Dienstag 8-12, 16-19 Uhr 
               Freitag     8-12 Uhr 

Pfarrerin: Ute Heubeck 
089-9 03 81 33 / 01 51-12 79 82 29 
ute.heubeck@elkb.de 

Kirchenmusik:  
Gerhard Jacobs                    Cantate-Chor 
01 57-87 18 55 65 

Susanne Eckert      Kinderchor Cantalino 
089-94 56 78 45 

Hausmeisterin und Mesnerin: 
Johanna Gross 
089-9 03 77 54 

Vertrauensleute des Kirchenvorstan-
des: 
Elke Lichtenecker-Hub 
089-9 03 86 70 
Thomas Langschwert 
089-7 19 59 17 

Diakonie München und Oberbayern – 
Innere Mission München e.V. 
Haus für Kinder „Am Schlehenring“ 
089-90 35 58 0 
Fax 089-94 46 75 22 
meichenberg@diakonie-muc-obb.de 

 

Spendenkonten 
 
Cantate-Kirche:  
VR Bank München Land eG 
IBAN: DE92 7016 6486 0202 8030 11 
 
 
Förderverein für Kirchenmusik: 
VR Bank München Land eG 
IBAN: DE16 7016 6486 0002 8419 83 
 
 

Nachbarschaftshilfe Kirchheim, 
Heimstetten und Landsham e.V. 
089-903 07 59  

Großtagespflege Windelpiraten der 
NBH  
089-55 27 35 94 

Kinderspielgruppe der NBH Kirch. 
0176 234 59 372 

Hospizverein Kirchheim e.V. 
089-90 77 39 55 

Familienzentrum Kirchheim e.V. 
089-9 03 91 12 

Evangelisches Beratungszentrum 
089-59 04 80 

Evang. Telefonseelsorge 
0800 111 01 11 oder im Chat: 
www.telefonseelsorge.de 
Innere Mission 
089-1 26 99 10 

Caritas-Zentrum Haar 
089-46 23 67-0 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
0800 111 03 33
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